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Verhinderung von Autos im Gleisbett 

 

 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt zu gewährleisten, dass an der Warschauer Straße / 
Raiffeisenstraße im Gleisbett eine einfache, befahrbaren Straßendecke auf einer Länge von ca. 
100 Metern unter der Eisenbahnbrücke bis zur Dodendorfer Straße zeitnah geschaffen wird. 
Diese Straßendecke soll deutlich markiert bzw. schraffiert werden. 
 
Begründung 
 
Leider kommt es regelmäßig vor, dass sich Autos im Gleisbett der Straßenbahnen festfahren. Die 
Folge sind aufwendige Bergungsaktionen und stundenlange Behinderungen, insbesondere des 
Straßenbahnverkehrs im gesamten Magdeburger Netz. 
Unfallschwerpunkt ist der Bereich S-Bahnhof Buckau an der Warschauer / Raiffeisenstraße, weil 
die Straßenbahn in der Warschauer Straße auf Höhe des S-Bahnhofes in die Straßenmitte 
schwenkt, führt der Autoverkehr auf der rechten Seite weiter geradeaus. 
Allein im Dezember 2023 fuhren sich dort drei Autos fest, insgesamt sieben im vergangenen 
Kalenderjahr. 
In einer Stellungnahme auf eine Anfrage der Fraktion DIE LINKE (S0078/24) werden von der 
Verwaltung zahlreiche Maßnahmen aufgeführt, die seit 2021 realisiert wurden, um 
Verbesserungen an dieser Stelle zu schaffen (u.a. Beschilderung und Leitschwellen). Weitere 
Veränderungen seien „derzeit nicht vorgesehen“.  
Es muss leider festgestellt werden, dass die bisher ergriffenen Maßnahmen seit 2021 
unzureichend sind, und auch in diesem Jahr mit Vorfällen zu rechnen ist. Weil die Autofahrer dicht 
der Straßenbahn „folgen“ geraten sie nach einigen Metern in den Schotter des Gleisbetts und 
bleiben dort liegen. Das kann verhindert werden, wenn die Befahrbarkeit der Gleise möglich ist 
und die Autos an der Kreuzung zur Dodendorfer Straße wieder auf die reguläre Fahrbahn 
wechseln können, nachdem sie ihren Irrtum bemerkt haben.  
An der Lüneburger Straße / Lübecker Straße ist das schon so realisiert.  
 
 
Matthias Boxhorn 
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